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Einsatz während der Adventszeit -
Das Mob Log Bat 51 im WK 2005

Z)d5 Mo/) Log ßo/ 5/ />?/ t/er Fa/wewM/>er«a/ime.

Lo/06'." Lrme+/«/orwo//o« Mo/) Log Lo/ 5/

«5« .s/;«7 /7h ,/a/zz* /za/z«
z'c/z hoc// h/'c Vf/V/Vör/Z/CHS/

/C/S/C/Z H///.S.VCH.» ///es
c/'hc vzWg«/zä/7e /Izzsszz^c

von .S«///«Zezz //h</ AT/z/erz?

H'//7/rc//// //ch/ WA 2005
Oc.v V/o0/7ch Lo^/vO'Ä
ßflOzz7/ö/zs 5/. //«.s Gros
Oes ßfl/fl/7/oHS rüc/fZc /////
20. Aovc///0cr Oes ver^o/z-
,ganzen ./«//res ,-zzr WA-
Z)ze/zs7/e/s7z//zg 05 ezzz.

Das /("«Oer //«/Ze, ii'/e
gewo/zH/, Oere/Zs e/7/e
Woc/ze z/zi'or «6 V/zZZuoc/z

"//Hz AEA «/z,"//Zz*eZe//.
ö/eser /a/zO se/zZr«/ z/z

//«//eHH'z/ z//zO ««/ Oe/zz

Ac/zzess/z/öZj Gh«/////r/eO
zh .S'Zöhs sZöZZ. G/zZer Oer
Fz//zrz//zw Oes zzezzea Z?«Z

AOz, Mayor Marce/
Derzz/z^s, erar/ze/ZeZe« Oz'e

AaOer, hzz'Z vz'e/ Azz/wanO
z/hO F/ez'ss, OesZe 17/razzs-

seZzzz/zgen /z/r ezzzezz rzz/zz-

"ezz z/hO ^eorz/zzeZezz WA-
»S'ZarZ.

fos Pszissg+ZsrofiM-i/yzzs

V/o/i Tor; g/ir 5/

Das Mob Log Bat 51 umfasst drei
Kompanien. Der Stab des Mob Log
Bat 51 befand sich in Stansstad. Die
Kompanien waren an folgenden Stan-
dorten stationiert. Die Mob Log
Stabskp 51 war in Dallenwil zu Gast.
In Küssnacht am Rigi befand sich die
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Mob Ns Kp 51/1 sowie in Baar die

Ih Kp 51/2. An allen Standorten wur-
den die Angehörigen der Armee herz-

lieh von den Gemeinden empfangen
und aufgenommen.

«Die Auftragserfüllung steht im

Zentrum unseres Handelns»

«Unter dem Zeichen der eben über-

nommenen Standarte erfüllen wir ab

heute unsere Bürgerpflicht! Das Mot-
to des Mob Log Bat 51 für diesen

WK lautet: <Die Auftragserfüllung
steht im Zentrum unseres Handelns!

Dabei vergessen wir nie, dass wir es

mit Menschen zu tun haben und stel-

len diesen ebenso in den Mittelpunkt
unseres Handelns. Nur gemeinsam
können wir den Auftrag erfüllen und

Erfolge erzielen. Zusammen im Team

sind wir stark! Nur der gemeinsame

Erfolg zählt!)»

Mit diesen und anderen Worten eröff-
nete und begrüsste der Kdt des Mob

Log Bat 51 die rund 500 AdA im

Hirsgarten in Cham, am Ufer des

Zugersees, anlässlich der Standar-
teniibernahme. Umrahmt wurde die-

se Feier tatkräftig durch die Betriebs-

musik des AMP Rothenburg.

«Los gehts, packen wir es gemeinsam
an!» Mit diesen Worten beendete der

Kommandant seine Rede und befahl
das Bataillon in die Achtungsstel-
lung: «Bataillon, Helm auf! Bataillon

Achtung! Nationalhymne!».

In den ersten drei Tagen des WKs

ging es darum, die AdA an der

persönlichen Waffe, im ABC-Bereich
sowie im Sanitätsdienst wieder auf
den neusten Ausbildungsstand zu

bringen. Ein weiteres Schwergewicht
war die Verbandsausbildung, welche

stark forciert wurde. Hier war die

professionelle Ausbildung im KVK
ganz klar zu spüren. Die Kader set-

zen die Vorgaben aus dem KVK
gezielt und mit vollem Einsatz um.
Im Vordergrund standen in der Ver-

bandsausbildung die Gruppen- und

Zugsübungen. Dabei zeigte sich wie-
der einmal mehr, dass ein gut orga-
nisierter KVK mit einer hohen

Kadenz der Grundstein für einen

erfolgreichen Start in die erste WK
Woche ist. Parallel zur Ausbildung
hatte die Planung und ab Donners-

tag das Ausführen der logistischen
Aufträge eine hohe Priorität.

Gutes noch besser machen!

Unter dem Motto des Kommandan-
ten der Log Br 1, Br Daniel Rouba-

ty, «Mir maches no besser», bewies

die Zelle Einsatz (S3) des Bataillons
einmal mehr Kreativität und Inno-
vation. Mit Hilfe modernster Hills-
mittel wie beispielsweise Beamer pro-
jizierte sie den Stand der Arbeiten mit
Angaben über Erfüllungsgrad und

zu erwartendem Endtermin an eine

Grossleinwand. So konnte sich der

Bat Kdt und der Stab fortlaufend
und während 24 Stunden über den

aktuellen Stand aller logistischen
Einsätze informieren. Das allmor-
gendliche Informieren und Präsen-

tieren über den Stand der Log Einsät-

zc im Rahmen des Stabs-Rapportes
erwies sich damit einfach und war
immer aktuell.

Auch in anderen Bereichen hat man
sich entschieden, Neues zu wagen. So

wurde beispielsweise zur Unterstüt-

zung des Presse- und Informations-
offiziers (PIO) eine Infogruppe gebil-
det. Diese besuchte die Truppe an
verschiedenen Einsatzorten und führ-
te Interviews mit Soldaten und
Kadern. Selbst der Kdt der Log Br
I, Brigadier Roubaty, ging ihnen
anlässlich seines Truppenbesuches ins

«Netz» und wurde spontan zum Inter-
view gebeten (das Interview kann für
Interessierte unter der Internetadres-
se www.armee.ch unter Logistikbri-
gade 1 abgerufen werden). Die Info-

gruppe erarbeitete im Weiteren, in

enger Zusammenarbeit mit den jewei-
ligen Kompanien, Beiträge für die

Website des Bataillons und fotogra-
fierte mehr oder weniger alles was
ihnen vor die Linse lief. Am Ende des

WKs konnte mit dem erstellten und

gesammelten Material eine «WK-Zei-

tung» im Kleinformat realisiert wer-
den.

Es gab viel zu tun!

Im Bereich der Logistikeinsätze, der

Hauptaufgabe im WK 05, gab es eine

hohe Anzahl an Aufträgen und somit
viel Arbeil. Trotz der teilweise nicht

nur attraktiven Aufträgen und Arbei-
ten traf man stets auf motivierte
Leute, welche ihre Einsätze sehr pro-
fessionell und speditiv ausführten.
Die Logistikaufträge waren sehr viel-

seitig und beinhalteten Reparaturen
an Panzer- sowie anderen Fahrzeu-
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gen, Bereitstellung von WK Mate-
rial zu Gunsten anderer Truppen,
Leerung von Zeughäusern. Umlage-

rungen von Munition und anderen

Nachschubgütern sowie reine Trans-

portaufträge. Das Einsatzgebiet für
die Erledigung der Logistikaufträge
war auf die ganze Schweiz verteilt!

Angestrebt wurde der Einsatz von

Gruppe bis Zug, damit die Kader
führen können und gefordert werden.

Zudem sind vor allem Log Aufträge
interessant und anzustreben, welche

die Einsatzbereitschaft des Verbandes

fördert. (Aufgaben, bei welchen die

jeweiligen Soldaten in ihrer Funk-

tion einen Auftrag ausüben und somit

ihr Know-how anwenden und schu-

len können). In diesem Bereich kön-

neu in Zukunft noch Verbesserungen
erzielt werden, gab es doch einige

Aufträge, bei welchem nur einzelne

AdA's oder kleine Trupps im Einsatz

waren und welche nicht unbedingt in
einem Zusammenhang mit den jewei-
ligen Funktionen standen.

Für den Bat Kdt war es zusammen

mit den Kp Kdt eine Herausforde-

rung, die Balance zu finden zwischen

Log-Einsätzen und -Ausbildung.
Dadurch, dass sich die Mehrheit der

Truppe ab Donnerstag der ersten

Woche bis Mittwoch der dritten
Woche in Log Einsätzen befand,

waren die Kp Kdt gefordert, die Aus-

bildung detailliert zu planen und

durchzuführen. Mit viel Aufwand
konnten Lösungen gefunden werden,

welche es ermöglichten, neben den

Log Einsätzen ebenfalls noch Aus-

bildung mit Schwergewicht in der

Verbandsausbildung zu betreiben!

Nur dank dem unermüdlichen Ein-
satz der Truppe und der Kader auf
allen Stufen ist es zu verdanken, dass

sämtliche Aufträge mit einer hohen

Effizienz ausgeführt werden konn-
ten. Einmal mehr bewährte sich auch

in diesem Bereich die mustergültige
Vorbereitung, Planung und Steue-

rung der Log Einsätze durch die

Verantwortlichen auf Stufe Bat in
sehr enger und intensiver Zusammen-

arbeit mit den Verantwortungsträger
in den jeweiligen Kp.

Es wurden 93 logistische Einsätze

zur vollen Zufriedenheit des jeweili-
gen Auftraggebers erledigt. Davon

waren 29 reine Transportaufträge.
Allein für diese wurden insgesamt
30938 Kilometer zurückgelegt. Ge-

samthaft brachte es das Mob Log Bat
51 auf rund 205 000 gefahrene Kilo-
meter. Für die Erledigung aller 93

Aufträge standen weit über 250

Mann im Einsatz und leisteten zusam-

men 14781 Mannstunden. Nocher-
treulicher lesen sich diese Zahlen,

wenn man bedenkt, dass der ganze
WK unfallfrei über die Bühne ge-
bracht wurde! So kann auch im Be-

reich der Log-Aufträge gesamthaft
gesehen eine sehr positive Bilanz ge-

zogen werden.

Unter diesem angenehmen Gesichts-

punkt gab das Mob Log Bat 51 am

15. Dezember wiederum in Cham die

Standarte zurück. Dieser Anlass wur-
de durch das Spiel der Infanterie ßri-
gade 2 begleitet. Zahlreiche Gäste

aus Politik und Militär wohnten die-

sem Anlass bei. Der Bat Kdt wiir-
digte die geleisteten Arbeiten und

verdankte das grosse Engagement sei-

ner Mannschaft und dem Kader! Mit
den Worten: «Ich bin stolz, euer Bat

Kdt zu sein, und ich freue mich bereits

heute auf den WK 06», beendete er

seine Ansprache! Diese Feier war ein

gelungener und würdiger Abschluss

eines erfolgreichen WK 05, in dem

das «Zusammen im Team» ganz klar
im Vordergrund stand!
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